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Bekanntmachung
betreffend die Zahlung der Staats nud städti
sche Steuern sowie die der Schulgelder der

höheren Lehranstalten hiesiger Stadt pro
Juli/Septsmber KR8K

Wir erinnern daran daß im laufenden Monat die
Staats Grund und Gebäudesteuer die Königliche Ge
Werbesteuer und die städtische Einkommensteuer die Staats
klassensteuer bleibt für die vorerwähnte Zeit unerhoben
an den auf der Rückseite der Steuer Ausschreiben be
zeichneten Hebetagen welche wir möglichst zu beachten
bitten zu zahlen ist Den Steuerzahlern steht es hierbei
frei mit diesen Steuerbeträgen gleichzeitig auch die städtische

Grund und Miethssteucr zu entrichten
Wir bemerken hierbei noch daß da die Königlichen

Steuern regelmäßig innerhalb des zweiten Mo
nats im Quartale an die Königliche Kreiskasss
abzuführen sind wir zur zwangsweise Einzieh
ung der bei Ablauf der vorgeschriebenen Hebe
termine noch vorhandenen Steuerreste uns ge
nöthigt sehen Gleichzeitig theilen wir mit daß nach
Freigabe des Nachmittags Schul Unterrichts an den Höhe
ren Lehranstalten unserer Stadt das Schulgeld von den
selben in deren Lokalen nicht mehr erhoben werden kann

Dasselbe ersuchen wir vielmehr für das laufende
Vierteljahr ungesäumt und spätestens bis zum
ss August er für die späteren Zeitabschnitte
aber jedesmal innerhalb des erste Monats im
Vierteljahre an die städtische Steuer Receptur Rath
Haus Zimmer Nr 4 zur Vermeidung der Beitreibung
im Zwangsverfahren etwaiger Reste pünktlich zu zahlen

Halle den 11 August 1888
Der Magistrat

Die hiesige Buchbinder Innung hat sich um die Privi
legien des 100 f der Gewerbe Ordnung beworben
Wir laden daher die außerhalb der Innung stehenden Ge
werbetreibenden aus Halle und dem Saalkreise wel
che sich mit der Buchbinderei beschäftigen ein sich am

Mittwoch deu SB ds Nachmittags SVs Ahr
in der Rathsstube behuks Vornahme der Wahl von 7 Ver
tretern einfinden zu wollen

Halle a S den 16 August 1888
Der Magistrat

Die hiesige Schneider Innung hat sich um d e Privi
legien des H 100 s der Gewerbe Ordnung beworben
Wir laden daher die hier wohnhasten noch außerhalb der
Innung stehenden Gewerbetreibenden welche sich mit der
Herrenschneidern beschäftigen ein sich am
Dienstag den ZZ ds Machmittags ZVs Wr
in dem Stadtverordnetensaale behufs Vornahme der Wahl
von 9 Vertretern einfinden zu wollen

Halle a S den 16 August 1888
Der Magistrat

In der Mühle
Erzählung von M Rupp

In den Gesang einer Amsel die auf einer hohen
Buche ihr Abcndlied ertönen ließ mischte sich plötzlich das
Bellen eines Hundes welchem eine klangvolle Stimme
stille Roland hierher folgte Der Hund sprang aber

auf Rosine zu die ihn streichelte und sich als sie seinen
Herrn herankommen sah erhob

Das war ja ein guter Stern der mich vom geraden
Wege ab und hier herauf führte welch hübsches Plätzchen
haben Sie sich hier ausgesucht Fräulein Rosine

Das ist mir lieb seit meinen Kindesjahren Herr Graf
antwortete sie weil meine selige Mutter deren Todestag
heute ist mit Freud und Leid auf dem Herzen immer hier
herauf gekommen ist

Auch ich begehe heute einen Erinnerungstag sagte er
ihr in die feucht glänzenden Augen schauend den Ge
burtstag meiner Mutter Als verstünde sich sein Nieder
setzen von selbst rückte Rosine auf der Bank zurück und
der Graf ließ sich neben ihr nieder

Sie kommen gewiß von der Stadt her
Ja und habe dort gefunden daß wir Menschen in dem

was momentan unser Inneres ausfüllt als rechte Egoisten
untauglich für Andere sind denen das was uns bewegt
unmöglich in gleichem Grade am Herzen liegen kann
dessen ungeachtet wir aber ihre volle Rücksicht und Auf
merksamkeit für unsere Stimmung beanspruchen

Haben Sie Aehnliches erlebt heute
Nein dazu ist mein Leben zu einfach Gestern Abend

schmückte ich das Bild meiner Mutter mit einem Epheu
krauz und als ich heute früh um fünf Uhr in s Zimmer
kam fand ich den Vater schon vor demselben Geredet
haben wir kein Wort zusammen denn in unserem Em
pfinden wußten wir uns ja eins und stillschweigend machten
wir auch den Weg zusammen nach Höfen wo die Seelen
messe für die Verstorbene abgehalten wurde

Ah Ihre Mutter war Katholikin Sie und Ihr Vater
sind Protestanten fragte Graf Halden haben Sie den

Redaktioneller Theil
Halle den 18 August 1888

Zur auswärtigen Lage
wird uns geschrieben Die nicht amtlichen Preßwerkzeuge
amtlicher russischer Persönlichkeiten haben sich neuestens
durch eine so zweideutige Sprache gegenüber den deutschen
Friedensbemühungen hervorgethan daß es mindestens ge
boten war davon unter entsprechender Verwahrung Kennt
niß zu nehmen Nach dem Völkerrecht ist für Deutschland
wie überhaupt sür Europa jede fchleswig sche Frage be
seitigt Der Artikel des Prager Friedens Instrumentes
welcher ohne Terminbestimmung dem Könige von Preußen
die Pflicht auferlegte die Bevölkerung von Nordschleswig
einmal selbst noch durch Abstimmung entscheiden zu lassen
ob sie zu Preußen oder zu Dänemark gehören wolle ist
von denselben Souveränen die ihn vereinbarten durch
eine spätere vertragsmäßige Vereinbarung beseitigt worden

Der letzte Rest von Einfluß den seiner Zeit Napoleon
auf die Gestaltung der staatsrechtlichen Verhältnisse in
Deutschland sich angemaßt hatte war damit zur hohen
Befriedigung der gesammten Nation überwunden Die
Erstarkung des deutschen Selbstgefühls deren Zeuge die
vergangenen zehn Jahre gewesen sollte inzwischen auch den
hartnäckigsten Widersacher des geeinten Deutschland über
zeugt haben daß solcher Einfluß von außen her nimmer
mehr geduldet wird So elementar auch der Gang der
Ereignisse sein so unberechenbar tief er alle bestehenden
Rechts und Bcsitzverhälinisse aufwühlen und erschüttern
müßte Kaiser Wilhelm II hat ihn doch nur mit der
Wucht vollendeter Wahrheit im Voraus beschrieben wenn
er am Donnerstag gleichsam am Fuße vom Denkmal des
Prinzen Friedrich Karl in Frankfurt a O nicht der
deutschen Nation die sich dessen von jeher bewußt geblieben

war sondern den friedensfeindlichen Elementen in Europa
mahnungsvoll vorhielt daß Wir lieber unsere gesammten
1 8 Armeekorps und 42 Millionen Einwohner auf der

confessionellen Unterschied nie schmerzlich empfunden ich
meine nämlich nur in diesem speciellen Verhältniß zwischen
Mutter und Kind

Nur einmal so lange sie lebte Herr Graf und das
war bei meiner ersten Communion ich sehe noch ihren
thränenvollen Blick und höre ihre in Wehmuth zitternde
Summe als wir ohn sie in die Kirche gingen

Peter sagte sie heute mußt Du Vater und Mutter
zugleich sein Dann drückte sie mich an sich es
ist derselbe Gott Rosine zu welchem ich für mein Kind
im Kämmerlein bete während Ihr Christi Liebesmahl
nehmt das er im Geist sür uns Alle gleich eingesetzt hat

Damals ahnte ich freilich nicht daß ich einmal irre
werden sollte wo die ewige Wahrheit zu suchen und zu
finden wäre

In solcher Jugend Rosine und in Lebensverhältnissen
denen ein innerer Zwiespalt in der Regel fern bleibt
wie ist das möglich oder halten Sie meine Frage für
unberufen

Nein geredet habe ich zwar nie darüber denn ich
wurde gelehrt dm Zwriftl zu überwinden und fühle mich
seither ganz srei Vielleicht haben Sie früher einmal von
dem meine Eltern betroffenen Unglück gehört daß
mein kleiner Bruder im Mühlkanal ertrunken ist

Nur dunkel erinnere ich mich dessen denn ich befand
mich zu jener Zeit nicht hier

Ich zählte damals acht Jahre und nur unserem Wilhelm
den Sie schon in der Mühle gesehen haben und der einst
als arme Waise von den Eltern aufgenommen wurde
hatten es dieselben zu verdanken daß ich nicht mit er
trunken bin Meine Mutter war ohne bigott zu sein
eine treue Tochter ihrer Kirche und obgleich sie oft mit
uns Pfarrer Herwigs Gottesdienst besuchte so zog es sie
doch wenn ihr etwas Besonderes auf dem Herzen lag
immer in ihre Kirche Dabei machte ich schon als Kind
die Bemerkung daß ihre Art zu beten eine andere war
als diejenige der evangelischen Christen Bekanntlich sind
die Beobachtungen der Kinder oft überraschende besonders
bei solchen die keine Geschwister neben sich haben Eine
Fülle von Trost brachte sie nach dem Verlust des kleinen

Strecke liegen lassen als daß Wir einen einzigen Stein
von dem was wir errungen haben abtreten In ge
wisser Hinsicht klingen diese Worte des Kaisers an die
bekannten Aeußerungen des Reichskanzlers vom Februar
d I an Dieser sprach von der äußersten Entschlossen
heit das Besitzthum zu wahren und den frevlerischen
Störenfried abzustrafen als von einem kuror touto
nioiis Man sollte kaum glauben daß es irgendwo
bereits in Vergessenheit gerathen konnte und doch ist es
anders schwer zu erklären daß die von amtlicher russischer
Seite versorgten Blätter sich herausnehmen mochten un
geachtet einer vollkommen klaren Rechtslage den Trotz
und Haß der dänischen Widsrstandspartei zu bestärken
Darüber ist natürlich kein Zweifel zulässig daß mit der
Vorspiegelung als lasse sich an einer Stelle ein Stein
aus dem mächtig wiederaufgerichteten Reich ausbrechen
auch bei allen übrigen Nationen und Nationalitäten die
das Reich am liebsten in Trümmer legen möchten die
gliche bestärkende Wirkung hervorgebracht wird Wer
Nordschleswig sagt meint sogar meist und vorwiegend das

linke Rheinufer ob er auch die zweischneidige pol
nische Frage damit wieder auszuwerfen gewillt ist mag
dahingestellt bleiben Jedenfalls ist die deutsche Nation
in geheiligten Empfindungen berührt wenn während ihr
jenseits der Vogesen bereits mit einem anderen Maaße
des Rechts gemessen wird als den Angehörigen eines jeden
dritten mit Frankreich auf dem Vertragsfuß lebenden
Staates nämlich mit dem Rechte der Pöbelwillkür eben
dieser ausgearteten Volksleidenschast unter dem Scheine
russischer Officiosität neue Anfachung zu Theil wird Auf
die Dauer kann es nicht angehen in dieser Weise gegen
über von Friedensbemühungen die dem Kaiser Alexander III
so angelegen sind wie unserem Kaiser hinterrücks Machen
schaften der bedenklichsten Natur gewähren zu lassen Dies
muß der wiederholte Hinweis der Nordd Allg Ztg
auf die unlauteren Hetzereien des Nord und seiner Ge
sinnungsgenossen in der Moskauer und Warschauer Presse
eindringlich genug dargethan haben Die Wirkung ist
abzuwarten Sie könnte wohl nach Wunsch sein Die
verantwortlichen Leiter der Geschicke des russischen Reiches
sollten nur bei sich selbst recht ernstlich erwägen was
Kaiser Wilhelm II soeben vor aller Welt und wie sich
heute schon zeigt aus dem Herzen aller Deutschen heraus
bezeugt hat Auch in der neuesten Geschichte des R ich es
war nie ein Augenblick gegeben der die zäheste Entschlossen
heit der Nation ihren Besitzstand zu vertheidigen und den
gewissenlosen Angriff aus den europäischen Frieden mit
äußerster Kraft niederzuschlagen irgendwie unterbrochen
hätte

Hans stets von ihrer Kirche nach Hause auch wenn sie
sich noch so unglücklich von daheim wegbegeben hatte In
meinem Jammer nach ihrem Tode der nach kurzer Krank
heit unerwartet eintrat rang ich in meinem Gebet immer
um jenen Frieden den ich auf ihrem Antlitz gesehen und
in ihrem Wesen gesühlt hatte allein ich rang und flehte
vergebens und es wollte mir überhaupt scheinen als sähe
ich weder hier in unserm Ort noch in der Stadt wohin
ich öfters in die Kirche ging mit jener Inbrunst beten
wie es dei dem gläubigen Katholiken in seiner Kirche der
Fall ist In meinem unklaren Sinne kreuzten sich die
widerstreitendsten Gefüh e aber ich konnte keinen Frieden
erlangen und war nahe daran denselben nur in der Reli
gion meiner Mutter zu wähnen Endlich vertraute ich
meinen innern Zwiespalt unserem lan gjährigen Freund und
Hausgenossen durch welchen mir auch Hilfe wurde Onkel
Sebastian wie wir ihn hießen und wie er mit der Zeit
im ganzen Ort genannt würd danke ich noch heute aus
ganzer Seele dafür Seinen wirklichen Namen haben
weder meine Eltern noch Pfarrer Herwig je erfahren
allein sie bekümmerten sich auch um denselben nicht Vor
vielen Jahren trat er ein damals schon betagter Mann
an einem Herbst Abend in der Mühle ein mit der Frage
an den Vater ob er nicht sür Geld und gute Worte bei
ihm einmiethen und bei gegenseitiger Befriedigung das Leben
unter seinem Dach beschließen könnte Ueberrascht schauten
sich die Eltern an und zögerten mit der Antwort denn
noch nie wurde ein Raum vermiethet und doch schlugen
sie die Bitte nicht gerne ab da zwei Stübchen im oberen
Stock leer standen

Nehmen Sie mich auf Treu und Glauben Müller
Klaudius und üben Sie damit an einem Menschen ein
Liebeswerk aus dessen Leben durch der Menschen Unduld
samkeit und Vorurtheiie vergiftet worden ist so sprach
er zum Vater Dieser schaute zur Marter hinüber deren
Miene um die Aufnahme des Fremden bat

So Probiren wir s mit einander fagte der Vater
willkommen in unserem Hause sügte die Mutter hinzu

Hierauf gab er den Eltern die Hand dankte sichtlich ge
rührt und folgte der Mutter in die Stübchen hinauf Er



Die in Frankfurt a O gehaltene Rede des Kai
sers hat nach der Nordd Mg Ztg folgenden Wort
laut

Mein Herr Ober Bürgermeister
Ich spreche Ihnen Meinen herzlichsten Dank aus für die

Worte die Ich soeben vernommen Ich war erfreut über den
Empfang welcher Mir zu Theil geworden ist Ich weiß sehr
wohl die Bande inniger treuer Ergebenheit Welche Sie seit
Jadvhunderten mit Meinem Hause verbunden zu schätzen

Mein Herr Großvater wußte wohl wen er auserwählte als
er dem hochseligen Prinzen das Kommando des dritten Armee
corps übertrug Sein eiserner gewaltiger Charakter sein
mächtiger Wille und sein strategisches Genie diese Eigenschaften
haben ihn besonders befähigt an der Spitze des Armeecorps
zu stehen und seine brandenburgischen Söhne zu den Truppen
heranzubilden als die sie sich später in den Schlachten bei
Vionville gezeigt haben

Es ist eine ernste Zeit in der wir stehen Die großen Heer
führer die unsere Armeen zum Siege geleitet haben die beiden
großen Vettern der Kronprinz und Prinz Friedrich Karl sind
todt

Der deutsche Kronprinz und der eiserne ldmarschall haben
das Deutsche Reich mitgeschaffen und als söl e werden sie im
Volke fortleben

Wie der Brandenburger mit eiserner Energie und unermüd
licher Thätigkeit dem sandigen Boden seinen Erwerb abringt
so rang der Prinz Friedrich Karl dem Feinde den Sieg ab
Die Leistungen aber welche das Armeecorps vollbrachte hat
es ihm zu danken

Ich trinke auf das Wohl der Stadt Frankfurt und trinke auf
das Wohl deS Armeecmps

Doch eins will Ick noch hinzufügen Meine Herren wir
kennen uns Alle viel zu wohl und Ich will Meinen hochseligen
Herrn Vater in Schutz nehmen gegen die schmachvolle Verdäch
tigung als hätte Er irgend etwas von den Errungenschaften
der großen Zeit aufgeben können Ich glaube daß Wir sowohl
im 3 Armeecorps wie in der gesammten Armee wissen darü
ber ist nur eine Stimme daß Wir lieber unsere 18 Armeecorps
und 42 Millionen Einwohner auf der Strecke liegen lassen als
daß Wir einen einzigen Stein von dem was Wir errungen
haben abtreten

In diesem Sinne erhebe ich mein Glas und trinke auf das
Wohl Meiner braven Brandenburger der Stadt Frankfurt und
des 3 Armeecorps

Der offiziöse Telegraph berichtet aus London daß
die meisten Morgenblätter die gestrige Rede Sr Maj
des Ka ser Wilhelm commentiren und in derselben ein
der A rcchterhaltung des Friedens günstiges Symptom
erb en

Auch die ungarischen Blätter spiegeln den tiefen Ein
druck der frankfurter Kaiserrede wieder Der Nemzet
sagt daß die Rede wenngleich sie so überaus scharftönend
und kraftvoll sei doch keineswegs den Angriff sondern die
Selbstvertheidigung und Erhaltung des Friedens be
deute und daß man sie im Südwesten und Nordosten gut
verstehen werde Der Llohd bringt den Anlaß der
Kaiserrede in Zusammenhang mit dem Rücktritt Moltke s
und meint die kraftvolle Kaiserrede sei eine mächtige Ver
wahrung gegen den etwaige Irrwahn als sei Deutschland
nach dem Rücktritt und Heimgang jener Kriegshelden
welche die Einheit Deutschlands geschaffen leichter angreif
bar Der gewaltige Appell werde Diejenigen weiche
kriegerische Anschläge vorhaben zu besserer Ueberzeugung
bringen Die Kaiserrede komme daher dem Weltfrieden
zu Gute

Die Veränderung in der Stellung des Gra
fen Moltke beschäftigt die Presse noch immer Dabei
zeigt sich daß die übertriebene Bedeutung welche dem Er
eigniß allerdings nur in vereinzelten Fällen beigemessen
war überall auf das richtige Maß zurückgeführt und zu
gleich irrige Auffassungen berichtigt werden die bezüglich
der Person seines Nachfolgers als Chef des Gcneralstabes
der Armee ausgesprochen waren In letzterer Beziehung

darf wohl hervorgehoben werden was ein bekannter frei
sinniger Abgeordneter jetzt in der Bresl Ztg schreibt

Graf Waldersee steht so heißt es am Schlüsse eines
Briefes über Moltke s Rücktritt wohl nicht mit Unrecht

in dem Rufe in politischer und kirchlicher Beziehung
zur äußersten Rechten hinzuneigen Indessen muß man sich
vergegenwärtigen daß bei Besetzung der Stellung die er
inne hat keine anderen Rücksichten genommen werden dür
fen als diejenigen auf Befähigung und unter diesem Ge
sichtspunkte habe ich die getroffene Wahl noch von Nie
mandem bemängeln hören Seine Verschwägerung mit dem
Augustenburgischen Herzogshause giebt ihm eine gesellschaft
liche Stellung welche durch keine dienstliche Stellung wel
cher Art sie auch sei noch erhöht werden könnte Es
scheint mir durchaus irrig bei diesen Personalrieränderun
gen die sich aus sachlichen Gründen so leicht erklären noch
einen politischen Hintergrund zu suchen So der Be
richterstatter der Bresl Ztg über den Grafen Walder
see Ueber den ersten Punkt aber wird der Wortlaut des
Kaiserlichen Handschreibens dessen Veröffentlichung unmit
telbar bevorstehen soll näheren Ausschluß bring

Anläßlich des Rücktritts des Grafen Moltke von
seiner Stellung als Chef des Generalstabs der Armee regt
die Schles Ztg an dem Manne der so Hervorragen
des für die nationale Wiedergeburt des deutschen Volkes
gethan eine Dankeskuudgebung des gesammten
deutschen Volkes zu übermitteln

Die ultramontane Presse ist der eben beendeten Ge
neralversammlung des Evangelischen Bundes mit
begreiflichem Mißmuth gefolgt Erst fand sie es unpassend
daß Duisburg zum Versammlungsort gewählt wurde als
ob die berechtigten Abwehrbestrebungen ganz allgemein
betrachtet nicht dort einsetzen müßten wo der Angriff am
stärksten unternommen wird im vorliegenden Fall also in
konfessionell gemischten Gegenden Wir erinnern uns nicht
einmal daß s Z die Wahl der Stadt Frankfurt a M
zum Sitz des Katholikentages in ähnlicher Weise bean
standet worden wäre obschon es sich gerade dort um aus
gesprochen offensive Bewegungen handelte Nachträglich
wird jede einzelne Anspielung in den Reden von Duis
burg als unziemlich bemängelt Das außergewöhnliche
Zartgefühl mit dem hierbei angeblich verletzende Aus
drücke herausgefunden werden ließe sich aber mit besserem
Grunde auf die sehr viel urwüchsigere Sprache hinlenken
welche namentlich von jüngeren und Landgeistlichen den
Besuchern der katholischen Kirchen zu Gemüthe zu führen
pflegt wie die Protestanten vom Ersten bis zum Letzten
verworfene Ketzer sind

Die Stellung des Prinzen Ferdinand in Bulgarien
scheint doch nicht so wacklig zu sein wie es in der letzten
Zeit hingestellt wurde Anläßlich des Jahrestages seiner
Eidesleistung wurde er sehr fetirt insbesondere auch von
Stambulow der b i dem vom Prinzen gegebenen Banket
den Edelsinn desselben pries Nachher wurde der Prinz
von den Offizieren auf die Schulter ge nommen und durchs
Lager getragen

Die Pforte hat wie n gegen das Vorgehen in
Massauah einen papierenen P otest eingelegt Rußland
ist bereit die Pforte zu unterstützen wenn dieselbe auf
Grund Artikel 34 der Kon be in Betreff Massauah s
Rechte geltend machen will Praktische Schwierigkeiten
dürsten sich für Italien weder aus einer solchen Geltend
machung von Rechten noch aus der Unterstützung Ruß
lands ergeben Der kranke Mann fühlt sich schon wieder
einmal besonders schwach Die aus Albanesen bestehende

Garnison von Mazowo hat seit zehn Monaten keinen
Sold erhalten und lebt von Raub und Plünderung
Ueberhaupt herrschen in Epirus Unruhen in Folge von
Hungersnoth

Wiesbaden 17 August Der Kronprinz von Griechenland
ist heute Mitlag von Essen kammend hier eingetroffen Wie
es heißt gedenkt derselbe als Gast des Königs von Dänemark
14tägigkn Aufenthalt Hierselbst zu nehmen

Stuttgart 17 August Der Kronprinz von Italien ist
heute Mittag hier angekommen und im Hotel Marquardt ab
gestiegen

Stuttgart 17 August Nach einer Meldung aus Fried
richshafen wird sich der König in der zweiten Hälfte des Okto
ber zum Winteraufenthalt nach Nizza begeben

Augsburg 17 August Der General Inspekteur der 4
Armee Jnspekion GFM Graf Blumenthal wird zur Vornahme
von Trupvenbesichtiguugen voraussichtlich am 21 ds Mts
hier eintreffen und am 23 ds Mts nach Württemberg weiter
reisen

Rom 17 August In einer weiteren Depesche des Generals
Baldissera an den Kriegsminister welche die Details des
Kampfes bei Saganeiti enthält wird die Gewißheit ausge
sprochen daß alle italienischen Offiziere deren heldenmütige
Haltung gelobt wird getödtet worden sind

London 17 August Der Times wird aus Zanzibar unter
heutigem Datum gemeldet daß die deutsche Gesellschaft welcher
gestern offiziell vom Sultan die Verwaltung der Küste verliehen
worden sei in 14 Häken die Flagge zusammen mit der des
Sultans unter dem Donner der Geschütze gehißt habe Weiter
wird der Times aus Zanzibar gemeldet daß der italienische
Geschäftsträger welcher seit vier Wochen hier weilt es noch
immer ablehnt freundschaftliche Beziehungen zu dem Sultan
wieder anzuknüpfen

Alexandria 17 August Telegr des Reuterscheu Bureau
Den Instruktionen der Pforte gemäß richtete die Regierung
von Egypten einen Protest an den italienischen Generalkonsul
gegen das Protektorat Italiens in Zula

TMS Chrmik
Kaiser Wilhelm kam gestern Morgen von Pots

dam nach Berlin und eröffnete die Periode der Herbstbe
sichtigungen des Gardekorps wobei das 2 Garderegtment
zu Fuß das Gardesüsilier Regiment und das Kaiser Alexan
der Garde Grenadier Regiment den Anfang machten Die
Besichtigung verlief zu vollster Zufriedenheit des obersten
Kriegsherrn Dann erledigte der Monarch im Schlosse
lausende Angelegenheiten und beehrte den nach Berlin ge
kommenen Genemlfeldmarschall Grasen von Moltke mit
einem Besuche Nachmittags 3 Uhr kehrte der Kaiser nach
dem Marmorpalais zurück

In Oesterreich erwartet man daß die Kaserin
den Kaiser nach Wien begleiten werde Schon früher
wurde in Aussicht gestellt daß Kronprinz Rudolf von
Oesterreich vor der Wiener Reise unseres Kaisers dem
Berliner Hof einen Besuch abstatten werde Jetzt heißt
es Kronprinz Rudolf werde zur Taufe des jüngsten kai
serlichen Prinzen in Berlin eintreffen und Pathenstelle
vertreten

Nachrichten über Reise Dispositionen des
Reichskanzlers sind immer nur mit Reserve aufzu
nehmen So wird aus dem angekündigten diesjährigen
Besuche Kissingens durch den Reichskanzler nichts werden
Demgemäß fallen auch die Nachrichten über ein Zusam
mentreffen ws Fürsten Bismarck mit den auswärtigen
Ministern Oesterreichs Italiens und Rußlands in Kissin

ist unser treuer Freund geworden und meine Mutter wurde
von ihm betrauert wie ein eigenes Kind erst voriges
Jahr ist er ihr im Tode nachgefolgt Die Menschen
scheinen hart mit ihm verfahren zu sein und er versicherte
daß seines Lebens beste Zeit die unter der Eltern Dach
verlebte gewesen sei Durch die Schuld eines Familien
Angehörigen die zum förmlichen Familienverhängniß ge
worden sei ward auch er so zu sagen geächtet seine
ungewöhnliche und vielseitige Begabung blieb unausgenützt
und sein Leben ist durch die Vorurtheile kleinlicher eng
herziger Menschen zerstört worden

Seine umfassende Bildung der ich so Vieles zu ver
danken habe sprach sich in Allem aus und er wäre im
Stande gewesen eine hervorragende Stelle in der Welt
einzunehmen Er besuchte nie eine Kirche a r außerhalb
derselben verkehrte er gerne und viel mit Pfarrer Herwig

Wie er einst mit dem kleinen Mädchen Erzählungen und
Märchen las so führte er mich später in die Werke unserer
Dichter ein durch ihn wurde mir die Welt des Geistes
erschlossen und er hat meine Seele für ihre unvergäng
lichen Güter empfänglich gemacht In der Religion der
Liebe lag für ihn der Kern alles sittlichen Lebens Die
UnVollkommenheit alles Bestehenden die oft so furchtbar
scheinenden Widersprüche im Leben würden in Ausübung
Christi Gebot s Liebet Euch untereinander nach seiner
Ueberzeugung maßvoll ausgeglichen werden können Zu
Onkel Sebastian kam ich denn auch mit meinem gequälten
Herzen und wie er früher die Kinderthränen zu trocknen
verstand so half er mir jetzt den Verlornen Frieden wieder
finden indem er Lesstngs Nathan der Weise mit mir
zu lesen und zu besprechen begann womit er zu dem
vielen Guten das ich schon von ihm empfangen hatte
eine weitere unschätzbare Gabe hinzufügte Wohl konnte
ich mit der Zeit nicht mehr alles bis jetzt Geglaubte und
Angenommene für mich gebrauchen wohl wurde Vieles
von dem was ich als hergehörend zu betrachten gewöhnt
war abgestreift aber der Gewinn stand über dem
Verlust und wie oft sind mir Nathan s Worte die er den
Richter sagen läßt gegenwärtig

Es eifre Jeder seiner unbestochnen
Von Vorurtheilen freien Liebe nach
Es strebe von Euch Jeder nm die Wette
Die Kraft des Steins in seinem Ring an Tag
Zu legen komme dieser Kraft mit Sanftmuth
Mit herzlicher Verträglichkeit mit Wohlthun
Mit innigster Ergebenheit in Gott
Zu Hülf

Mit gerötheten Wangen und wie im Schrecken über
sich selbst stand Rosine auf

Verzeihung Herr Graf meine Erzählung ist unbe
scheiden lang geworden aber ich dachte nicht mehr daran
daß der Herr des Schlosses dort drüben welches seit die
Sonne hinunter ist so ernst und gemessen sich erhebt hier
neben mir sitzt sondern

Sondern Rosine
Ein alter Freund

Seine Stimme klang eigenthümlich gepreßt als er er
widerte Bleiben wir Freunde Rosine und wenn Sie in
Zukunft hier den Sonnenuntergang betrachten werden so
denken Sie zuweilen meiner

Rosine trat ruhig und befriedigt den Heimweg an Graf
Halden fiebernd vor innerer Erregung

Er war sich bewußt daß sein Gefühl für des Müllers
schöne und eigenartig interessante Tochter mehr als das
jenige freundlichen Wohlgefallens war und daß der Klang
ihrer süßen Stimme ihm so tief in s Herz drang ihn so
magnetisch berührte daß er sich die ganze Zeit heute unter
einem bestrickenden Bann neben ihr gefühlt hatte ohne sie
in ihrer Erzählung die ihn sonst ihrem Inhalt nach zu
Einrede und Antwort angeregt hätte unterbrechen zu
mögen Er stellte Vergleiche an mit seiner Braut deren
Gefühls Armuth ihn heute wieder fo schmerzlich berührt
hatte während es ihr gerade heute im warmen Verständ
niß des Tages so leicht hätte werden können den Weg
zu seinem entgegenkommenden Herzen zu finden Im Ge
fühl der Sicherheit ihres Besitzes und theilweise auch in
der Unkenntniß dessen was eine so ideal edel angelegte
Natur wie die ihres Verlobten zu binden und zu lösen
fähig wäre ahnte Leonore nicht daß ihre Aussicht Gräfin
Halden zu werden durch eine leise Herzensbewegung des

schönen Müllerkindes zu nichte gemacht werden könnte
Nur Rosinens vollständige Unbefangenheit im Verkehr mit
Halden die lediglich achtungsvolle Verehrung welche sie
für ihn an den Tag legte ließen ihn das ihm auf dem
Herzen liegende Geständniß Ich liebe Dich unterdrücken
Mit der Gewißheit ihrer Liebe hätte er Allem getrotzt
aber ein Gefühl anfachen nachdem er doch gebunden war
widerstrebte dem Edelsinn seines Charakters

Ob aber doch in der stolzen Braut andern Tages nach
kurzem Besuch des Grafen der Gedanke einer Gefahr für
sie aufstieg oder ob es nur der Jnstinct des Weibes war
der den Wunsch in die Mühle zu fahren und Rosine
kennen zu lernen in ihr erregte und zur Ausführung
brachte Niemand zu Hause erfuhr wohin die Baronin
gefahren und erst unterwegs erhielt der Kutscher die
Weisung den Weg nach der Thalmühle einzuschlagen

Rosine welche nähend auf der Bank unter dem Nuß
baum saß stand ruhig auf als der Wagen vor der Mühle
hielt und ging der Dame welche rasch ausgestiegen war
entgegen Es war ein überraschender Blick welcher das
Mädchen traf während sie artigen Tones fragte

Kann ich hier ein wenig ausruhen und vielleicht eine
Tasse Kaffee erhalten

Gewiß gnädige Frau, erwiederte Rosine welche die
Anrede des Kutschers Frau Baronin, gehört hatte
freundlich lächelnd die Hungernden und Dürstenden wer
den in der Thalmühle nicht fortgeschickt und wenn Sie
es sich indessen hier bequem machen wollen werde ich
sorgen daß der Kaffee gut wird Damit war sie der
Baronin behülflich den Mantel abzunehmen und begab sich
dann in das Haus wohin sie die erstaunten Augen ihres
Gastes begleiteten der beinahe einen Augenblick seine welt
gewandte Sicherheit zu verlieren schien angesichts des un
befangenen natürlichen Wesens der Müllerstochter die
sich weder in Worten noch Mienen der vornehmen Besuch
zur Ehre rechnete sondern wenn auch bescheiden aber
selbstverständlich dem Gast als die Hauswirthin entgegen
trat gegen welchem sie sich nur als letztere in einer Ver
pflichtung sah

Fortsetzung folgt



gen Daß Fürst Bismarck und Graf Kalnoky eine Zu
sammenkunft haben werden gilt nach wie vor als ausge
macht Es dürfte sich dabei um einen Besuch des Grafen
Kalnoky in Friedrichsruh handeln

Der Truth zufolge wird sich die Kaiserin Fried
rich in der ersten Woche des September begleitet von
ihren drei Töchtern und dem Prinzen Heinrich von Pots
dam nach England begeben Ihr Aufenthalt in dem
schottischen Schlosse Abergeldie wird sich auf fast zwei
Monate erstrecken Wahrscheinlich wird die Kaiserin über
London reisen vielleicht aber auch direkt auf der kaiser
lichen Jacht Hohenzollern nach Aberdeen sahren

Die Entscheidung über die Berufung des Mar
burger Professors Harnack nach Berlin dürfte
der Krerzztg zufolge erst nach der Rückkehr des Kul
tusministers aus seinem Urlaub erfolgen

Zu Ehren des Geburtstages des Kaisers Franz
Joseph von Oesterreich wird heute im Stadtschlosse
zu Potsdam ein Diner stattfinden zu dem der österrei
chische Botschafter mit dem Personal der Botschaft und
Würdenträger des Hofes Einladungen erhalten haben

Ein interessantes militärisches Schauspiel
steht für die nächsten Tage bevor eins Nachtallarmirung
der Berliner Garnison oder doch eines Theils derselben
In den Kasernen werden schon seit Tagen entsprechende
Vorbereitungen getroffen Die Mannschaften müssen vor
dem Schlafengehen ihr Gepäck marschbereit zurechtlegen
In allen Stuben ist für Beleuchtung gesorgt damit sich
die Mannschaften unverzüglich ankleiden können Den Be
fehl zur Allarmirung wird voraussichtlich Se Mas der
Kaiser selbst geben

Das Tempelhofec Feld war gestern Vormittag das
Ziel von vielen Tausenden Schon in aller Frühe hatten sich
die Beduinen dorthin begeben um vor dem Kaiser ihre Reit
und Fecyliibungen auszuführen Der Kaiser hatte bereits um

7 Ulr Morgens Potsdam verlassen und kam daher zu außerge
wöhnlich früher Stunde auf dem Tempelhofer Felde an Die
Beduinen hatten am Saum der Hafenhaide ihr Lager aufge
schlagen und der Kaiser folgte mit großem Interesse dem LebSn
und Treiben der fremden Gäste

Laut Allerhöchster Kabinetsordre ist Prinz Heinrich
von Preußen Korvetten Kapitän und Kommandant Sr Maj
Dacht Hohenzollern zum Ehrenritter des Johanniter
Lrden s ernannt worden

Nach einer Meldung aus Fr edrichshafen wird sich der
König von Württemberg in der zweiten Hälfte des Ok
tober zum Winteraufenthalt nach Nizza begeben

Zum persönlichen Adjutanten des Generalfeld
niarschalls Grafen Mollke ist sein bisheriger Adjutant
sein Neffe der Hauptmann ü la suits des Großen Gene
raisiabes von Moltke ernannt worden

Die Frage der Anlegung eines großen Kriegs
hafens bei Danzig welche in den letzten Tagen mehrfach
i der Presse erörtert worden ist hat die zustehenden Kreise
belanntlich schon seit Anfang der siebziger Jahre beschäftigt
Ran hat auch bereits in dieser Beziehung auf die Denkschrift
über die Marme hingewiesen welche dem Reichstage im Jahre
IM vorgelegt worden war Aufs Neue ist diese Frage wie
etzt bekannt wird vor nun bald zwei Jahren bei den Ver
handlungen der in den letzten Tagen vielgenannten Landes
vertheibigungscommission wieder erörtert worden Da nun
iereils angekündigt ist daß sich die gedachte Commission dem
nächst mit and und Seeküstenbefestigungsfragen zu beschäftigen
haben soll so gilt es als sehr wahrscheinlich daß auch die
Melegenlzett des danziger Kriegshafens hierbei Gegenstand

Verhandlung bilden wird

Der Pariser Strike ruft jetzt wieder täglich blu
tige Conflicte mit der Polizei hervor Die sinkenden Erd
arbeiter ziehen von Arbeitsplatz zu Arbeitsplatz um die
jenigen ihrer Genossen welche die Arbeit fortsetzen zur
Werlegung derselben zu zwingen

Ein abgestürzter Gelehrter Der pariser Figaro
Mbt Herr Abee Bergaigne Mitglied des Instituts Pro
Wr an der literarischen Fakultät zu Paris der sich seit acht
TiM in Lagrave Departement Hautes Alpes aushielt wurde
diieldst in einer Schlucht todt aufgefunden Eine schreckliche
Wunde legte das Gehirn blos Die Kleider des Herrn Ber
üchne waren wahrscheinlich während des Falles zerrissen
worden Der unglückliche Professor hat während einer Exkur
sion in das Hochgebirge den Tod gefunden

In Wiener Blättern wird der Besuch des portu
giesischen Königspaares am österreichischen Hofe
mt einem bevorstehenden bedeutsamen Familieuereignisse
im Kaiserhause im Zusammenhang gebracht

Fürst Bism arck besuchte von Friedrichsruh aus am
Montag ohne Begleitung sein in Schwarzenbek belesenes Gut
Nachdem er auf dem Hofe Alles in Augenschein genommen
letz er sich nach den Ländereien fahren wo die Leute mit den
Enilearbeiten beschäftigt waren Hier wurde der Reichskanzler
gebunden d h die Stärke eines aus Getreidehalmen gewun

denen Strickes an ihm erprobt Unter Vortragung des üblichen
Reimes verrichtete eine der Arbeiterinnen das Werk der Reichs
kanzler Gutsherr hielt ruhig still Der Binderin wurde die
übliche klingende Anerkennung für ihre Arbeit zu Theil

Lieutenant Tappen bjeck der vor seiner Abreise von
dem Kaiser in Audienz empfangen wurde hat sich gestern
in Hamburg nach Westafrika eingeschifft

Vergiftung durch Pilze Posen 16 August Wie
die P Ztg mittheilt ist in unserer Provinz schon wieder
Äe Vergütung durch den Genuß giftiger Pilze vorgekom
men Bci dem Wirth Napierala in Chraplewo Ansbau wur
iln Pilze zubereitet und obwohl dieselben von einem Nachbar
s giftig erkannt wurden doch von Napierala seiner Frau

md seinen drei Kindern verzehrt Nach dem Genuß der Pilze
Hellten sich bet den Leuten qualvolle Schmerzen ein Trotz
reicher Hülfe sind der Wirth und die drei Kinder bereits

gestorben die Frau liegt hoffnungslos darnieder
Ein Distanzritt Ein Stuttgarter Offizier hat um tau

md Mark gewettet die Strecke von Stuttgart nach Berlin zu
MM in vier Tagen zurückzulegen Der Wettritt wurde in
kr Nacht von Sonntag auf Montag von Stuttgart aus ange
treten

Tie Weiber von Schorndorf Stuttgart 15 August
Nie Burger von Schorndorf werden das Gedächtniß der mu
h gen That ihrer Ahnfrauen durch eine festliche Veranstaltung
eiern die man aber glücklicher Weise in die gute Jahreszeit
verlegt hat Bekanntlich werden es im Dezember d I 200
Jahre daß die Stadt durch den Muth der schorndorfer Weiber

unter Anführung der Bürgermeisterin Anna Barbara Walch
Künkelin vor der Einnahme und Brandschatzung durch ein Me
lac sches Streifkorps bewahrt wurde Die Jubelfeier dieser
berühmten That wird am 6 und 7 September veranstaltet
werden Das Programm für den ersten Tag lautet Vormit
tags Festgottesdienst Nachmittags historischer Festzug und Fest
rede Abends Festspiel Als Festplatz ist eine große schöne
Wiese vor der Stadt gewählt worden Hier wird eine Festhalle
erbaut die einen Bühnenraum und einen genügend großen
Zuschauerraum enthält Der Festzug soll ein kleines Bild von
dem Leben nnd Treiben der Stadt in früheren Zeiten geben
Das Festipiel wird von Einwohnern der Stadt aufgeführt
werden

Im Bodensee ertrunken Die M N N melden
In tiefe Trauer wurde am 11 d M die Familie Ziegler von
München welche zur Zeit im Schlosse Wasserburg am Boden
see wohnt verletzt Fräulein Anna Ziegler und ein zweites junges
Mädchen Fräulein Lueie Körbele badeten in dem Badeplatze
hinter dem Schlosse Da Beide schwimmkundig wagten sie sich
zu weit in den See Fräulein Anna Z ea r l ek m den soge
nannten Schwimmkrampf und Fräulein Lncie Körbele konnte
die Ertrinkende nicht über dem Wasser halten Frau Ziegler
börte rufen Wrang sogleich zur Stelle stürzte vollständig ge
kleidet ins Wasser und machte mit eigener Lebensgefahr meh
rere Versuche zur Rettung aber leider vergeblich Die Toch
ter entsank den Armen ihrer Mutter Zwei Herren reichten
der Frau Ziegler welche ebenfalls gesunken wäre eine in der
Nähe liegende Stange und zogen sie ans Land Der Gast
wirthssohn Gebhard Aicheler stürzte sofort in den See an die
Stelle wo Fräulein Anna Ziegler gesunken und brachte dieselbe
auch nach zweimaligem Tauchen leiser leblos ans Land
Trotz fortgesetzter Wiederbelebungsversuche konnte nur der Tod
des Fräuleins konstatirt werden Der Vater Herr Ziegler
Lieuienannt a D wachte mit seinen drei Söhnen zur Zeit
der Katastrophe eine Kahnfahrt auf dem See auf der entgegen
gesetzten Seite Die Familie Ziegler wird allgemein wegen des
schmerzlichen Unglücks tief bedauert Frau Ziegler ist so schwer
erkrankt daß für ihr Leben gefürchtet wird Die Schauspie
lerin Clara Ziegler eiue Schwester des Lieutenants Zieglcr
ist die Tante des so jäh ihrer Familie entrissenen braven
Mädchens

Vor Kurzem ist schon hervorgehoben worden wie eine
scheußliche Mordthat die sich in Spanien abspielt
sich zu einer Haupt und Staatsaktion zu gestalten scheint Die
Kreise die der Prozeß gegen den des Muttermordes beschul
digten Varela zieht dehnen sich immer weiter und haben schon
die Politik die Rechtspflege und die Verwaltung in Mitleiden
schaft gezogen Vor den Blicken der entrüsteten Nation ent
rollte sich ein düsteres Bild die Gefäugnißbeamten Hehler
oder Mithelfer der Verbrecher und einflußreiche Personen als
Schützer von Verbrechern Die Entrüstung fand in der unab
hängigen Presse beredten Ausdruck rücksichtslos wurde der
Krebsschaden blosgelegt Gegen 50 Zeitungen und Zeitschriften
vereinigten sich nun um gemeinsam im Namen der öffentlichen
Meinung an dem Gerichtsverfahren theilzunehmen Das spa
nische Gesetz gestattet nämlich jedem Bürger sich vor Gericht
an der Verfolgung eines Verbrechens zu beiheiligen einen
Rechtsanwalt zu stellen und durch diesen den Prozeß zu führen
sobald er glaubt daß die Richter nicht entschieden genug vor
gehen oder Parteilichkeiten sich zu schulden kommen lassen
Thatsächlich ist von diesem Rechte bis jetzt kein Gebrauch ge
macht worden Dieses Mal aber wird die Bürgschaftssumme
gezahlt und im Namen der spanischen Gesellschaft der Prozeß
geführt werden da schwere Mißgriffe und Unterlassungssünden
die Ueberzeugung aufdrängen daß der Erbe von 2 Millionen
ja vermuthliche Muttermörder Varela von einflußreichen Krei
sen und Personen beschützt wird Ist es doch unbegreiflicher
weise gestattet worden daß sich der Gefängnißdirektor Millan
Astrah in die Voruntersuchung einmischte während er selbst der
Mitschuld an dem furchtbaren Verbrechen verdächtig war
Auch gegen den einstigen Gönner des Pflichtvergessenen Beam
ten gegen Montero Rios den Präsidenten des Obersten Ge
richtshofes erhob sich die öffentliche Meinung so daß derselbe
sich entschlossen hat sein Amt niederzulegen und sich in den
Cortes gegen die Vorwürfe zu vertheidigen Die Advokaten
Salmerou oder Azcarate werden muthmaßlich den Prozeß füh
ren Die Blätter veröffentlichen schon Listen der Beiträge zur
Bestreitung der Unkosten

Gcsmm Bcrcm Helena, Gemischter Chor In Knnze s Restaurant Wilhelm
straße 14 Vesellschasts NnterhaltnngZ Abend von 11 Uhr

Katholischer GcscUenocrcin Ab von ö 10 in Wilke s Restaurant
Wirein FrcimdschastSbmld Ab 8 im Paradies
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen ln Wilke s Restaurant

Montag SV August 1888
Polytechnischer Verein Ab 7 3j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
S,itr io ogischcr Verein für Halle mW mgesend Ab 8 in der Franziskaner

Verein ehemal SKger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
ZHiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab S für Herren in

der Dresdener Bierballe
Hotel Stadt Berlin Schachabend
SaMscher Schntzenbnnd Ab 8 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant znm Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Ettherverei Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Fachschule der Schuhmacher Innung Montag Abends 8 Uhr ln Wilke s
Restaurant
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Berliner Börse vom 17 August
Die heutige Börse eröffnete in herabgestimmter Haltung

wozu unbefriedigende auswärtige Kursnotirungen sowie Reali
sationen größeren Umfangs den Anstoß gaben In erster Linie
litten Russenwerthe wie überhaupt fast alle spekulativen Devi
sen des In und Auslandes Später konnte die Tendenz sich
in Folge von Deckungskäufen und hoffnungsvoller lautenden
Politischen Auslassungen der Londoner Presse einigermaßen
erholen

ProdiittenSörse Berlin 17 August Weizen eröffnete fest bann matter
durch Gewinnrealisationen schließlich fester loko 16S tis 184 M Septem
ber Oktober 174 is 174,50 iis 173 M Roggen loko wenig angebo
ten und wenig verlangt Termine anfangs fest drnn matter durch Verschlech
terung der russischen Valuta später fest nn z zhöher loko 118 bis 142 M
September Okwber 142 142,75 141,75 M Hafer loko still fest Ter
mine lebhaft und fest lokoll5 i 148 M September Oktober 119,75 120
bis 119 ,5 M Gerste geschäftslos loko 112 bis 185 M Rüböl schwächer
loko ohne Faß 55,85 M September Oktober 55,30 55,20 M Pe
tra lenm loko M Spiritus loko wenig gehandelt Termine
sehr still mit 50 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 52,60 52 70 M
September Oktober 52 20 is 52,10 bis 52 20 M mit 70 M Verbrauchs
abgabe loko ohne Faß 33 30 bis 33,10 M September Oktober 32 80 bis
32,60M Mehl zieml ch lebhaft Weizenmehl 00 2475 bis 2 ,/5 M
0 22,75 bis 20,75 M Roggenmehl 0 20 25 bis 19 M 0 und 1 19 bis 18
M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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SaalSah gar co v

do
W imar Gera
Berrabah I

do IZjZS

4

4 101,70 b
4

10S ,40 S
4

4 103 50 T
4 103 G4 102 70 G

Nacheu MastriHt
Wnx BodMbach

do 2 Ldo 3 LKaschan OderberMr

Aronpr üwdolsSS
S ftr Fr GtaaM

bo von 1374
d von 18SS
do Srgänz Nch
do 1 2 Rdo Goldpr

Pilsen Priesen
Sübösterr LomS

do Nttds Obligat
do Gold

Kngar NordostbahA
Brch Grazess ind a
Gr Rnss EisenS g

Knrsi Tharlow gar
do in Lstrl

Kursl Kiew gar
do AeimMoSco KurSk zar

A sco RKsan gar
Rjäsan Koslow gar
Mschk MorczanAg
Güdwestbahn gar
TraMankasischi

d WMWarschan TirsS g
ÄiadttawtaÄ

102,90 E

8 3 E
83/0 b

104 70 b
76 60 rB
82 75 sP

77,25 b
77,90 G

W 0 b
101 90 B
76 70 bG
61,10 b
61,10 B

103, B
96,70 B
S2 20 bL
89,90 G

96 50 s
95 60 bE
9S25 G
88 00 S

31,80 V
88 80 S
94,30 b
85,50 b
65,90 a
60,50 B
96 50 b
73,70 a

WIHÄ
MfterdkR 100 Ft

Lonbvk 1 LftrI
PsriZ 100 Fr
WlW 1RZ N
WWKZT Z UZ

S 1S9 40 S
ST 20,43 ö
8 T L0 /5 Ä
S T ie5 85 o
SMZb7 i0 ö

nW garant Z

Italien Rente 5 97 25 B
Ocsterr Goldrente 4 92 00 bdo Papierren 4 /5 67 75 K

do Silber ren 4 0 b
Rnmm 8

do amortis S 94,0 o
Russ kwldrent S 112, bBdo kons 80 er 4 83,90 b

do do S4er 5 31 60 5
bo bo 91 60 b
do Orient Am 50 S S 60W
do Prämien S 167,50 G
do do 5 154, 5do T Boden kr 5 76 80 bB
bo Cnrl Pfdbr S

84FS bGGerb Sold Pfddr
do Rente 5 82 30 SA

Ung Bold 1000 4 83 80 G

do o 500 4 82 90 b
bo bo IgV 4 82,90 b
do Jnvest G B I

da Papierrente 5 75 40 S
ZNVMrti AltiW

Heinrichshall 4 j 105 25 G
Dsssaner Gasges 170 B
Berlin AnHalter Si b

rennd konv 3 196 bG
Grnlonwer 26Ä bHall Zllaschinen 15 259,60 o
Löwe ck Co 12 S39 50 bA
Zeixer Maschinen 1k
Frister NLHmasch 0 35, bCröllwitzer Papiers 10
EilMb Cattun 3 100 00 G
Longensalz Tnchf 5 31,40 G
Glauzig Zuckers 3 9 25 t G
Körbisdorf 0 101 50 bG
Kettc Elbeschiff 0 82 75 dB
Siordd Llohd neue 5 156 50 bG
Bazar ö I 170 BBerl Aquarium 2 S5 2S B
bo KwtfabrtZ 13 215 BDeutsche Edison Ge 4

93 BIreppiner Werke S

Nordh Tapeten S 12S 75 bE
Thüringer Salw 2 56 50 dG
Westphal St Pr 10 152 00 G

LaoI UWW
Berliner Kassenv S 12t 75 S

do Handelsg 9 170 3 dB
do Maklerver 3 135,00 0

Brcmnschw Bank 4 103,25 bZ
Sarmftädter Bau 157 10
Deffaner Credit 9 204 50 G
Deutsche Ban L 171 bG
Disconto Tomm 10 2Z2 00 S
Dresdener BaÄ 7 137 60 bG
Geraer Credit SV 105,10 G
Geraer Bank 0 86,70 b
Leipz Treditanftalt 9 181 7S bB
Magd Bankv 5 10,50 S
Meinmg Hyp 40 5 10160 b
Mittslb Ereditbank 4 V 10 ,40 bB
Nationaw f Mschld 19 00 bT
ÄÄrdd Ban 3 V 163 50 b
Oesterr Credit Anst sv 166 40 b
MersS Askontob 1 162 80 S

do Intern 12 115 bGPrenß Bodenkredit 6 113 50 B
do Ctr Bd 40 8 140,20 sK

Reichsbank US 140 bSSächsische Baut

Weinmrische Bank
4 112 10 G
0

WergwsrtS
AnHalter Zkohle 13 137 l,G
Dortm Nnwn 0

do St P Lt V 82, bÄDnxer Kohlen 55 25 G
do do conv 4 Z 35 50 bG

Wln Müie 34,00 b
Wn Lanrah V 126 30 0G
Lauchhammer 101,10 bG
Sächs Gußftahl 153,00 E
S Th BraiWZ V 7 141 Gdo St Pr 5 7
T b Zwözütte 1 41,60 b
do St Pr S 3 118,25 bG

Westeregel 10 16,4 B
Bentfch

Anh D Wandvr S

do do 103,80 s
Goth Pr Pfandbr l sv 107 90 b
Meinwg Hypothbr 4 10is 50 ö G
bo Präni Psddr 4 123,30 b

Ziorbd Grbcr Psdr 4 102,50 bÄ
Pr Bodencr rzv S 113 GV Cent Bod rzv ö 113 25 G
S dd Bodepcred 4 10Ä 0

Lechz Börse S 17 August
Sächs Rent 3 93,90 B
Wenbnrg ZeU
Außig Tepltz 4V

4
103,50 S
104 10 Ä

Bnschtiehrad I Er i 5 87 55 T
Wenburg ZeiK
Bnschtiehrader L S 5

8
187 l 0 A
135 00 B

Wg D 3 181 50 bK
Leipziger Bank
Sächs Banl

5 134 S5 B
4 U2 7S E

Dörftewi Rattn 0 56,50 G
S Thür 7 142 G

do St Pr j 142 00 G
B G TH P St Vr 3

Zsitzer P Ä 3 72, MgUÄMff HM 160 SO SB
HaL Siraßenvas S 136

s



Zur Verdingung der für die Unterhaltung nachbenannter Provinzial Chaufseen
pro 1889 erforderlichen Fuhrenleistungen und Materiallieferungen und zwar

I für die Halle TrenenbriTtzsuer Chaussee
43 odm Bankettkies anzuliefern

II für bis Halle Rordhauseuer Chaussee
180 obm Pflastersteine vom Bahnhof abzufahren
645 odm Pflaster und Bedsckungskies zu liefern

III für die Zscherbener Chaussee
20 odm Pflastersteine vom Petersberg anzufahren

100 odm Pflasterkies zu liefern
IV für die Halle Beruburger Chaussee

200 odm Pflastersteine vom Bahnhof Trotha abzufahren
804 odm Chaussirungssteine vom Petersberg anzufahren
765 odm Pflaster und Bedeckungskies zu liefern

V für die Halle Leipziger Chaussee
117 odm Chaussirungssteine vom Petersberg anzufahren
571 odm desgl vom Bahnhof Gröbers abzufahren
520 odm desgl vom Bahnhof Schkeuditz abzufahren
180 odm Pflastersteine desgleichen
655 odm Pflaster und Bedeckungskies zu liefern

VI für dieDHalle Weitzenfelfer Chaussee
250 odm Pflastersteine vom Petersberg anzufahren
40 odm Chaussirungssteine aus Schkopauer Brüchen zu liefern

607 odm Pflaster und Bedeckungskies zu liefern
ist öffentlicher Licitationstermin auf

Montag den 27 August früh 8 2 Uhr
im Gasthof zur Stadt Magdeburg Martinsgafse Hierselbst anberaumt

Halle den 15 August 1888
Bis Lsmhes Wsmmspeetwn Halle a S

M emMlM Mo WMrö
Nckck l ckere W ä

wird empfohlen sich mit meinem neuen seit 7 Jahren eingeführten und von Professoren
praktischen Aerzten und dem Publikum in immer weiteren Kreisen herangezogenen Heil
verfahren das nur in äußeren Waschungen besteht unschädlich billig und von frappanter
Wirkung ist bekannt zu machen

Königl Sanitätsrath
Dr Kahn

Stettin
Geheimer Rath

Dr Schering
Bad Eins
Dr msck

H Grotzmaun
Jöhlingen

Geheimer Rath
Mittuer

Frankfurt a M
Dr moä L Rege

Berlin
Dr MutonCorazza

Venedig

ersonen die

Erprobt und empfohlen von

Dr moä Gollmann Wien

Meine Broschüre
Ueber Nervenkrankheiten

und Schlagsiich
16 Auflage

ist kostenfrei erhältlich
bei

in Halle a/S
gr Steiustraße 33

Dr moä Karst Barnowitz

Kalserl königl Prof
I v Overschelde
Krems a d Donau

K k Bezirksarzl
Dr msä Busbach

Zirknitz Oesterr
Dirigirender Arzt

der Poliklinik
vr msÄ Hoesch

Berlin
Kaiserl königl Ober

stabsarzt 1 Classe

vr msä Jechl
Wien

Dr msä Markusy
Hirschweg

an krankhasten Nervenzuständen leiden und somit an Kopf
schmerzen Migräne Reizbarkeit Schlaflosigkeit ferner Jenen die vom Schlägst us heim
gesucht wurden Lähmungen Svrachunvermögm Gedächtnißschwäche als Geiolge und
Kranken die Schlagslnft sürchten wegen Angstgefühles Kopfschmerzen mit Schwindel
anfällen Flimmern vor den Augen Taubwerden der Extremitäten u s w allen diesen
Personen sowie auch jenen noch gesunden die derartigen Leiden noch rechtzeitig vorbeugen
wollen empfehle ich dringlichst den Bezug der oben angekündigten Broschüre

MOZWWM HMSZKtMMZUMMz
ehemaliger Landwehr Bataillonsarzt

Ehrenmitglied des rtal Sanitätsordens vom weißen Kreuz

Lager nd Verkaufsstelle der Lettinn Porzellan Mannfaetsr
MGZ Nx 2GlR WA GMSGZA

Halle s S KoMrszße M Eingang Raihhansgasse
empfiehlt in allerkannt guter Qualität in weiß und decorirt zu für Haushaltungen und Hotelbedarf

WxtZ W von jedes Art MZz isrGW MW A G wird gediegen vergoldet und gebrummt
Gleichzeitig empfehle einen größeren Posten sog gutes

rotlis rmä xoröss sokort lisksrd r
bos NWWZi LodMas lo

WiÄrrbrd rf für Berliner Besen
Hartes und weiches NM A MS D/ in Fuhren franco Haus
klein gemachtes MM i s MarkM Motzlicherweg

Neues Theater
Smmtag beu RlA AmgAft

KSOSK KZMM MNGZMbei vollem Orchester
Von Nachmittags Uhr au ununterbrochen MM WMZ MrsssR

kostavraut varzerKArtoil
Meilstrafts SZB BranbeubnNgerftratzs

Sonntag den R8 August von Nachmittags H Uhr au

Gniree frei

WS vK Nsr L A r kiebieksnsisin
Heute Sonntag den AN August er

W MGI M KW AAuftreten des berühmten mit 4 Medaillen dekorirteu Schnell Dansrlättfcrs H rn

V I I lS KZ D HVlskt u sowie des Salo magi rs Wntispiritisten u Amerikanischen Preisbinders WLi
Herr CnbaÄand Zahlt 300 Mark Prämie dem der im Stande ist selbi n N an einen

Stuhl festzubinden

Abends der HerrenMzr AAW und Ms Leipzig

Montag den IO Angnft von Abends T Wz an
Groftr Ijuniliriliische Smrse
der HMsfchen Coupletsänger und DuettiftsN

und
Gntree ÄS Psg M V IZi

N an der ParkwieseUUF Schattiges GartsuwZal HM
von 12 /z Uhr zu jcder Tageszeit

Z sMrK L GMt
Sonntag den S August LKS8

Dritte und letzte

große LnDa km Ausfahrt
der berühmten deutschen Luftschiffer Herren Ws zzer mit
ihrem neuerbauten Mi seu Lufiballon Irene Anfang der Füllung

um Z Uhr Auffahrt spätestens G Uhr
Während der Füllung

und Auftrete des weltbekannten Schnelllänsers Mr HH eKt
zweiter Käpernick Konkurrenten zum Wettlauf können sich melden im Lokal

Entree SS Pfg Militär und Kinder Pfg
Um zahlreichen Besuch bittet

Obere
Leipzigerstr 44

kf VVrtv Wis

0 Ätt rvRv Lsodks
s IkilA I l ÄBestellungen in Conditoreiwaaren werden pünktlich ausgeführt

Nähe des
Bahnhofs
iR IiZUAerIKZvr

Eine rentable Fleischerei in einer der
belebtesten Straßen Geras ist wegzugshalber
für 900 Mk mit Inventar und Kundschaft
sofort zu verkaufen Adresse
M LiiKvZ Gera Reuß Waldstraße 4

Für die Tochter eines höheren Be
amten welche gut vorliest u musikalisch
ist wird in einer feinen am liebsten adeligen
Familie eine Stelle gesucht Offerten un
ter T W an die Expedition dieses Blattes

Tomkirchenchor
Montag Abend 8 Uhr in der Dom

kitche Z i sÄs zum Festgottesdienste bei
der Gustav Adolf Feier am 4 Septbr cr

Der Vorstand

G KG X M
K

welche am S August in Treuen i/B
anwesend wird um Mittheilung und
Adresse unter W AO postlagernd
Treuen i/V gebeten

SruteWeifen
GrntekrSuze

m grötztes Auswahl zu t Zil
Z v sKZGW bei

HA Mi lltzüks ZG
Schmeerstratze

PapierSrachen
Leinwanddracheu

chinesische Drachen
in allen Größen zn küiiAstv

bei

ZH Min kleicke ZD
Schmeerstratze

Kür de daktionellen nd Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann t Halte
Expedition des Halle ck TaAchlattes Große Ririchstraße geögnet von 7 Uhr MorgmS bis 7 Nhr Abends

WMM S Bellage
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